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Der Informationsbrief Bienen@Imkerei

wird vom DLR Westerwald-Osteifel

Fachzentrum Bienen und Imkerei

Im Bannen 38-54, 56727 Mayen

herausgegeben

Kontakt:

FAX 06747-9523-680

Mail: poststelle.bienenkunde@dlr.rlp.de

Der nächste Infobrief erscheint

in drei Wochen

am Freitag, dem 5. November 2004

Erfolgreich eingewintert?

............Rücksendung an Fax 06747-9523-681............
(Achtung: Mailempfänger erhalten diesen Fragebogen zur vereinfachten Rücksendung auch als Mail)

Ich habe insgesamt ...........Völker eingewintert. Davon sind bereits ..............Völker eingegangen.

Ich beurteile die Varroasituation im Ver-

gleich zu meinen Erfahrungen früherer

Jahre insgesamt als:

(-3) deutlich schlechter
(-2) schlechter
(-1) kaum schlechter
(0) keine Unterschiede
(1) etwas besser
(2) besser
(3) deutlich besser

Bitte ankreuzen/markieren

Ich wohne:

im Regierungsbezirk Düsseldorf (51)
im Regierungsbezirk Köln (53)
im ehemaligen Regierungsbezirk Koblenz (71)
im ehemaligen Regierunsbezirk Trier (72)
im ehemaligen Regierungsbezirk Rheinhessen-Pfalz (73)
im Saarland (10)
außerhalb der genannten Regionen (0)

Bitte ankreuzen/markieren

 (co) Die Bienensaison ist nun end-
gültig vorbei. Überdurchschnittli-
che Erträge und starke Völker lie-
ßen die Sorgen der vergangenen
Jahre in Vergessenheit geraten.
Die Berichte zur Varroabelastung
fielen allerdings sehr unterschied-
lich aus.
In den letzten Jahren hat sich ein
sehr enger Zusammenhang zwi-
schen den bereits im Herbst auf-
tretenden Verlusten und der folgen-
den Überwinterung abgezeichnet.
Wir wollen unsere mittlerweile ge-
festigten Erfahrungen nutzen
und auf der Basis der nachfolgen-

den Befragung die Chancen der
bevorstehenden Überwinterung
abschätzen.
Wir würden uns freuen, wenn Sie
so zahlreich wie bei den voraus-
gehenden �Blitzumfragen� uns Ihre
Beobachtungen mitteilen würden.
Auf diesem Wege können wir dann
einen ersten Statusbericht verfas-
sen, die bevorstehenden Über-
winterungsbedingungen abschät-
zen und Empfehlungen für die Pra-
xis ausarbeiten.
Wir bedanken uns im Vorraus. Hier
unser Fragebogen:


